
Springer-Lehrbuch

Meine Zahlen, meine Freunde

Glanzlichter der Zahlentheorie

Bearbeitet von
Paulo Ribenboim, Jörg Richstein

1. Auflage 2009. Taschenbuch. x, 391 S. Paperback
ISBN 978 3 540 87955 8

Format (B x L): 15,5 x 23,5 cm
Gewicht: 608 g

Weitere Fachgebiete > Mathematik > Mathematik Allgemein > Populäre Darstellungen
der Mathematik

Zu Leseprobe

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Ribenboim-Zahlen-Freunde/productview.aspx?product=530066&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_530066&campaign=pdf/530066
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=8337
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=8337
http://www.beck-shop.de/fachbuch/leseprobe/9783540879558_Excerpt_001.pdf


Inhaltsverzeichnis

1 Die Fibonacci-Zahlen und das Nordpolarmeer . . . . . . . . 1
1 Grundlegende Definitionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2

A Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
B Spezielle Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
C Verallgemeinerungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

2 Grundlegende Eigenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
A Binets Formeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
B Entartete Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
C Wachstum und numerische Berechnungen . . . . . . . . 6
D Algebraische Beziehungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
E Teilbarkeitseigenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

3 Primteiler von Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
A Die Mengen P(U), P(V ) und der Rang des

Erscheinens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10
B Primitive Faktoren von Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . 17

4 Primzahlen in Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
5 Potenzen und quadratvolle Zahlen in Lucas-Folgen . . . . . 29

A Hauptsätze für Potenzen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
B Genaue Bestimmung bei speziellen Folgen . . . . . . . 31
C Einheitliche Bestimmung von Vielfachen,

Quadraten und Quadratklassen für bestimmte
Familien von Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37

D Quadratvolle Zahlen in Lucas-Folgen . . . . . . . . . . . . 43

2 Darstellung reeller Zahlen mit Hilfe von Fibonacci-
Zahlen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53



VIII Inhaltsverzeichnis

3 Primzahlrekorde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65

4 Primzahlverkauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83
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